
Corona-Schutzkonzept  
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Peter und Paul Alzenau 
 
Auf Grundlage der gesetzlichen und landeskirchlichen Vorgaben hat die Gemeinde 
die konkreten Maßnahmen vorbereitet. 
 
Folgende Regeln gelten demnach für Gottesdienste im Kirchengebäude Peter- und Paul 
 

 Der Abstand zwischen zwei Personen beträgt 1,5 Meter in jede Richtung. 
 Entsprechend sind die Plätze in der Kirche markiert. 
 Die Plätze sind unter Einhaltung des vorgeschriebenen Abstandes zu belegen auch nach dem 

Gottesdienst zu verlassen.  
 Auf diese Weise reduziert sich die Zahl der Plätze in der Kirche auf 27 Einzelplätze. Sollte ein Einzelplatz 

von einer gesetzlich zugelassenen Gemeinschaft von zwei bis fünf Personen belegt werden, entfällt der 
weitere in dieser Reihe vorab gekennzeichnete Einzelplatz. 

 Die Empore wird nur von dem/der Organisten/-in mit dem Gesicht Richtung Orgel genutzt. 
 Die/Der Liturg betritt und verlässt die Kirche über die Sakristei und bewegt sich nur vor dem Altar und 

dem Ambo. Die Kanzel wird nicht benutzt. 
 

 Besucherinnen und Besucher desinfizieren sich vor der Kirche die Hände. Dazu wird Desinfektionsmittel 
bereitgestellt. 

 Die Gottesdienstbesucherinnen und -besucher tragen eine FFP2-Maske und sind gebeten, diese 
mitzubringen. 

 Auf Berührungen wie Händedruck wird verzichtet. 
 Kollekten werden nur am Ausgang eingesammelt. 
 Gemeindegesang ist untersagt. 
 Das Abendmahl wird nur als Wandelkommunion angeboten 

 
 
Dieselben Regeln gelten für Gottesdienste im Kirchengebäude St. Katharina in Wasserlos  
Mit der Ausnahme, dass dort 40 Sitzplatzbereiche gekennzeichnet sind, die durch gesetzlich zugelassene 
Gemeinschaften auch mit bis zu drei Personen belegt werden dürfen. 
Und der Ausnahme, dass der gesamte Altarbereich vom Liturgen genutzt werden darf. 
 

 
 
Folgende Regeln gelten für Gottesdienste auf der Wiese vor dem Kirchengebäude Peter- und Paul 
 

 Der Abstand zwischen zwei Personen beträgt 1,5 Meter in jede Richtung. 
 Falls Stühle gestellt werden, ist der Abstand zu beachten. Gesetzlich zugelassene Gemeinschaften 

können Stühle an den Randstühlen anstellen. 
 Die Plätze sind unter Einhaltung des vorgeschriebenen Abstandes zu belegen auch nach dem 

Gottesdienst zu verlassen.  
 

 Besucherinnen und Besucher desinfizieren sich vor der Kirche die Hände. Dazu wird Desinfektionsmittel 
bereitgestellt. 

 Die Gottesdienstbesucherinnen und -besucher tragen eine FFP2-Maske und sind gebeten, diese 
mitzubringen. 

 Auf Berührungen wie Händedruck wird verzichtet. 
 Kollekten werden nur am Ausgang eingesammelt. 
 Gemeindegesang ist untersagt. 
 Das Abendmahl wird nur als Wandelkommunion angeboten 

 
Stand 26.03.2021 
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